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Tagesordnung
für die

Sitzung der Stadtverordneten Versammlung
Montag den 17 Juni cr Nachmittags 4 Uhr

Oeffentliche Sitzung
1 Bewilligung der Mittel zum Neubau des Kanals in der

Königstraße
2 Genehmigung eines Vergleichs
3 Herstellung einer Wohnung im Keller des Gymnasiums
4 Bewilligung der Mittel für den Anschluß des Stadttheaters

an den Kanal in der Kapellengasse
5 Bewilligung eines Wanderpreises für die Ruder Regatta
K Herstellung von Doppelgeleüen für die Straßenbahn
7 Bewilligung der Ausnahme von einem Bauverbot
8 Genehmigung des Kostenanschlages zur Erbauung des

Straßenbahn Depots
9 Wahl einer Deputation zur Verwaltung des Hospitals
10 Vergitterung der Fenster des städtischen Leihamtsgebäudes
11 Petition betr Rückzahlung von Kanalanschlußgebühren
12 Pflasterung und Kanalisirung im östlichen Bebauungsplan

Geschlossene Sitzung
13 Anstellung eines Polizei Sergeanten

Der Stadtverordneten Vorsteher
Gneist

Das Papstthum und Italien
Die klerikale Presse aller Länder wüthet über den

Schimpf welcher nach ihrer Meinung dem Papste und
der ganzen katholischen Kirche durch die Errichtung des
Denkmals für Giordano Bruno in Rom angethan sein soll
Es wird ihr nichts helfen Statt daß die ungeheure Kund
gebung vom 9 Juni einen Anhaltspunkt für die ewige
Klage von der UnHaltbarkeit der gegenwärtigen Lage des
Papstes geliefert Hütte ist sie umgekehrt zum Beweise des
Gegentheils ausgefchlagen Italien hat als es Rom zu
seiner Hauptstadt machte der katholischen Welt gegenüber
die Verpflichtung übernommen dem Papste volle Freiheit
und Unabhängigkeit in der Ausübung seines Amtes zuge
währleisten Kein Unbefangener wird behaupten wollen
daß diese Freiheit im Geringsten beeinträchtigt werde wenn
sich fortan in der Ewigen Stadt das Standbild eines vor
nahezu 300 Jahren Hingerichteten Märtyrers der Inqui
sition erhebt Man spricht von einer Herausforderung
Worin aber soll dieselbe liegen Daß den Klerikalen das
Denkmal unangenehm ist begreift sich Aber nach derar
tigen Gefühlen kann der italienische Nationalstaat unmög
lich sein Verhalten einrichten Giordano Bruno s Bedeut
ung in der Geschichte der Philosophie und die Charakter
stärke mit welcher er für seine Ueberzeugung gelitten hat
sind hervorragend genug um ihn bei unparteiischer Be
trachtung einer solchen Anerkennung seiner Landsleute durch
aus würdig erscheinen zu lassen Wäre die Errichtung
des Denkmals von der Regierung ausgegangen so hätte
man immerhin von einer Verletzung der Rücksichten reden
mögen welche das Nebenew anderwohnen von König und
Papst auserlegt Allein das Verhalten der Regierung ist
aufs Peinlichste correct gewesen Ein Recht das schon

Wiege und Grab der Ahmn des sachsischen
Fürstenhauses

Zum Wettiner Jubiläum
Jüngst stieg ich einen Berg hinan
Was sah ich da

Robert Prutz
Auf den Bergen die Burgen
Im Thale die Saale

Lebrecht Dreves
Die schöne Leserin und den geehrten Leser lade ich ein

mit mir eine Parthie nach dem Petersberge zu unter
nehmen Wir könnten von Halle aus über Trotha an
Sennewitz Groitsch Teicha und Nehlitz vorbei aufFröß
nitz zu wandern und würden von da aus ganz allmäh
lich steigend sehr bald die Höhe des Petersbergs erreicht
haben Aber die Junihitze dieses Jahres ist zu stark wir
benutzen deshalb die Eisenbahn fahren auf der Strecke
Halle Halberstadt bis zur Station Wallwitz und erreichen
dann unser Ziel nach nur kurzer Wanderung Wir er
quicken und stärken uns je nach Bedürfniß an Speise
und Trank und nun halten wir unfere erste Umschau
So weit das Auge reicht welch reichgesegnetes Stück
deutscher Erde erblicken wir Dort liegt Magdeburg
weiter östlich Wittenberg dann süd östlich Leipzig und
Würzen südlich Weißenfels und westlich Eisleben Aber
das Wetter ist günstig die Luft ist klar und durchsichtig
und so sehen wir am fernen Horizont den Brocken den
Jnselsberg den Kyffhäuser Ueberall Stätten der Er
innerung an weltgeschichtliche Momente überall Schlacht
felder blutiger und unblutiger Kriege um Besitzthum und
Glauben um Wissenschaft und Kunst Und nicht zum
wenigsten waren es die sächsischen Fürsten aus dem Hause
Wettin die in diesen Kämpfen Großes vollbrachten

Ihr Stammland die alte Grafschaft Wettin
liegt uns bei unserer zweiten Umschau ringsher zu
Füßen Die Anfänge derselben sind in sagenhaftes Dun
kel gehüllt Der älteste historisch nachweisbare Wettiner
Graf ist Dietrich 957 982 von dem berichtet wird
daß er keines andern Fürsten Lehnsmann gewesen sei
Er fiel in der Schlacht bei Bafantello die der deutsche
Kaiser Otto II gegen die in Unter Italien eingedrunge
uen Saracenen schlug Seine Söhne Dedo von Wettin
und Friedrich von Eilenburg vermehrten den Besitz des
Hauses beträchtlich und Dedos Sohn Graf Dietrich
1017 1034 der nach des Oheims Tode auch dessen

Halle sches Tageblatt
seit langer Zeit von einer Anzahl wissenschaftlicher Männer
geplante Denkmal zu verbieten stand ihr nicht zu Sie
hat die Dinge geschehen lassen und ihre Aufgabe darin
gesehen eine Ausbeutung zu unberechtigten Zwecken zu
verhüten In dieser Richtung ist sie sogar so weit ge
gangen daß sie die von radicalen Stimmen sehr lebhaft
geforderte Errichtung des Denkmals während des päpst
lichen Jubiläumsjahres verhindert hat Und jetzt als
das lange angekündigte Ereiguiß sich endlich vollziehen
sollte hat sie ihre Vorkehrungen derart getroffen daß
jede Beeinträchtigung der Unabhängigkeit des Papstes aus
geschlossen war Das Erfreuliche aber ist daß von den
staatlichen Machtmitteln zum Schutze der Kirche nirgends
hat Gebrauch gemacht werden müssen Wie im vorigen
Jahre wo von all den zahllosen Jubiläumsptlgern in dem

revolutionären Rom keinem einzigen ein Haar gekrümmt
worden ist so haben auch diesmal die vielen Tausende
welche an der Brunofeier theilnahmen sich jeder Aus
schreitung gegen das Papstthum enthalten Abermals hat
die neue Orduung der Dinge in Rom in einem kritischen
Augenblicke die Probe aufs Beste bestanden Das ist es
denn auch recht eigentlich was die Clericalen ärgert Von
Jahr zu Jahr warten sie auf irgend ein Ereigniß das
dem gegenwärtigen Zustande in Rom den Todesstoß geben
soll Und nun erhebt sich gar das Bild des großen
Ketzers auf dem Campo de Fiori und noch immer
thut sich die Erde nicht auf das herrschende System
zu verschlingen im Gegentheil es zeigt sich befestigter
als je Statt sich in ohnmächtigen Klagen darüber zu
ergehen thäte man im Vatican besser aus den Vorgängen
des 9 Juni eine auf der Hand liegende Le ire zu ziehen
In dem endlosen Festzuge der sich am Sonntage durch
die Straßen Roms bewegte haben sich viele tausende
Vertretungen von Vereinen aus dem ganzen Königreich
befunden und keineswegs überwiegend aus den großen
sondern aus den kleinen und kleinsten Städten Was war
für diese die Triebfeder zur Theilnahme an der Feier
eines Mannes dessen Name selbst ihnen vielleicht vor
wenigen Wochen noch unbekannt war Weder Bruno s
Philosophie noch sein tragisches Schicksal werden sie in
Bewegung gesetzt haben Auch das abstrakte Schlagwort
von der Gewissensfreiheit ist nichts was in dem Lande
des religiösen Jndifferentismus die Massen ergreift Le
diglich der Gegensatz des Papstthums gegen die nationale
Einheit hat ihnen in einem solchen Umfange Interesse an
einer Kundgebung eingeflößt die allerdings mit größt
möglicher Deutlichkeit besagte daß man von einer welt
lichen Herrschast des Papstthums nichts mehr wissen will
So hat der Vatican einmal recht handgreiflich erkennen
können bis zu welchem Grade er sich dies Volk welches
zwar nicht eins der frönw sfsn aber doch eins der kirch
lichsten war durch seine Bekämpfung des italienischen Ein
heitsstaates bereits entfremdet hat Der Papst wird mit
tzner gründlichen Aenderung seiner Haltung nicht mehr
allzu lange warten dürfen

Eilenburger Besitzungen erhalten hatte gebot über die
Lande an beiden Ufern der Saale von Hslle bis etwa
zur heutigen Grenze des Herzogthums Anhalt von Mans
feld bis über die Mulde hinaus Seine Mutter Thiet
burg wird gewöhnlich als die Stammmutter des Hauses
Wettin bezeichnet Einer feiner Enkel Heinrich I von
Eilenburg geb 1070 gest 1103 erhielt im Jahre
1089 vom Kaiser Heinrich I V die Markgrafschaft Meißen
etwa das Gebiet im Umfange des heutigen Königreichs
Sachsen und seit dieser Zeit also seit 800 Jahren sind
die Wettiner Grafen im Besitz derselben geblieben

das ist die Veranlassung zum Wettiner Jubi
läum zu der Reihe von Festlichkeiten die vom
15 19 Juni in Dresden und an andern Or
ten aller sächsischen Lanoe und auch im übri
gen Deutschland stattfinden werden

Unsere erste Umschau galt der weitesten Ferne die
zweite der nächsten Nähe wenn wir nun auf einer drit
ten Rundficht von der Höhe des Petersbcrges yin
wegblicken über die allernächste Landschaft zu unsern
Füßen so gewahren wir drei Stunden westwärts auf
einem Hügel am rechten Saalufer die Burg Wettin
das Stammschloß der sächsischen Fürsten und
darunter die kleine Stadt Wettin mit ihren kaum 3000
Einwohnern die das Schloß den Winkel zu nennen
pflegen Das ist kein stolzer Name für die Ruinen einer
alten Ritterburg aber er hat nicht nur wie wir gleich
sehen werden historisch eine Art von Berechtigung er
mag auch sonst nicht ganz unberechtigt erscheinen denn
ein älterer Berichterstatter sagt über die Ruinen der Wet
tiner Beste über die ich selbst aus eigener Anschauung
nicht zu berichten vermag wörtlich Folgendes

Hinauf in den uralten Burgring Zu sehen ist da oben
nicht viel mehr nur zu träumen Die stolze Beste ist ge
brochen und die Nützlichkeit steht breiten Fußes auf dem
Schutt tausendjähriger Erinnerung Kaum daß man noch
die Spuren der einstigen Größe entdeckt Man wird ent
täuscht wenn man ragende Thürme verfallende Rittersäle
düstere Verließe erwartet das Alles hat der Zahn der
Zeit und die Hand des nachbessernden Geschlechts ver
wischt und begraben In den meisten große alten
Schlössern umgab die mächtige Ringmauer gewöhnlich zwei

Theile den Hof mit dem Palas den Kemenaten und Ga
ben und den Bergfrit Bessroy die eigentliche wehrhafte
Burg oder die Citadelle des Ganzen So war es auch
in Wettin Ein ungewöhnlich fester und starker runder
Thurm seine Mauern hatten zwanzig Fuß Durchmesser
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sJn Sachen der Straßenbahn Die alte
Straßenbahngesellschaft hat auf Grund ihres mit der
Stadt abgefchlossenen Vertrages Einspruch gegen die An
lage neuer Straßenbahnlinien da erhoben wo diese ihre
Geleise kreuzen so in der gr Steinstraße am Bankier
Lehmann schen Hause Kleinschmieden am Schirmfabrikant
Rickclt schen Hause Leipzigerplatz an der Delttzscherstraße
Nach dem Vertrage darf die Stadt binnen einer gewissen
Zeit Dritten die Anlagen von Straßenbahnlinien auf den
jenigen Plätzen und Straßen nicht gestatten auf denen
die alte Gesellschaft bereits Linien besitzt Dies würde
hier zutreffen doch werden sich wohl Mittel und Wege
finden einen billigen Vergleich zu Stande zu bringen
damit die Arbeiten nicht über Gebühr aufgehalten werden
Vorderhand sind die gedachten Kreuzungen noch nicht mit
Schienen der neuen Anlage belegt worden Die Ar
beiten am neuen Straßenbahndepot am Roßplatze schreiten
rüstig vorwärts dasselbe soll am 1 August d I fertig
sein Anders steht es mit dem Wohnhaus welches am
15 September d I bezogen werden sollte Dasselbe
wird wohl schwerlich bis dahin fertig werden DieJn
betriebstellung der gesammten neuen Straßenbahnlinien
erkolgt am 1 Oktober d I

sJahresfest der Diakonissenanstalt zu Halle
a S Am Trinitatisfeste Sonntag den 16 Juni findet
die Jahresfeier der evangelischen Diakonissenanstalt ver
bunden mit der Einsegnung von sieben Schwestern statt
Beginn der Feier 4 Uyr Nachmittags in der Kapelle Die
Freunde des Hauses sind zu derselben eingeladen

s Der Köfener 8 L Verband, dem auch die
hiesigen studentischen Corps angehören will auf der Ru
delsburg bei Köfen ein Denkmal für Kaiser Wilhelm I
errichten Der Dresdener Bildhaue Paul dem die Aus
führung des Denkmals übertragen wurde hat zur Zeit
in der Katze zu Kösen drei verschiedene Modelle sus
gestellt Das Denkmal kommt in die Nähe des Denk
mals für die im Kriegs gesallenen Korpsstudenten zu
stehen welches jetzt übrigens einer umfassenden Erneuerung
unterworfen wird u Ä werden neue Marmortafeln mit
den Namen der Gefallenen eingefügt

Der kommunale Berein Süd und West Z
hielt ge ste rn eine außerordentliche Versammlung ab die
lediglich den Zweck hatte nochmals m Form einer Reso
lution auszusprechen daß der Vertreter des Vereins Herr
Lohgerbermeister Th Cammerath wohl befugt war im
Namen desselben jene bekannte vom Bürgerverein ange
regte Petition an den Herrn Regierungspräsident von
Diest in Sachen des Schlachtehauses zu unterschreiben

Die Versammlung nahm schließlich die eingebrachte Re
solution mit Einstimmigkeit au wonach das Vorgehen des
Herrn C in jener Angelegenheit in allen Punkten gutge
heißen wurde Der Vorstand wurde ermächtigt diese Re
solution zu unterzeichnen und sie dann mit in der Antwort
an den Herrn Regierungspräsidenten zum Ausdruck zu

bildete den Kern des inneren Burghofs der durch die
Letze mit dem Zwinger verbunden war er wurde abge
brochen im Jahre 1695 durck den damaligen Lehnsträger
Eberhard Freiherrn von Dankelmann früher Günstling
Oberpräsident und Minister Kurfürst Friedrich s III von
Brandenburg zwei Jahre später war er in Ungnade ge
fallen und verlor das Burglehn eine geheimnißvolle
Geschichte

Schloß Wettin blieb nur bis 1288 im Besitz der
Sachfenfürsten und deren Verwandten denn in diesem
Jahre schenkte dasselbe Otto II Graf zu Brehna und
Wettin an das Erzstift Magdeburg Von diesem kauften
um die Mitte des 15 Jahrhunderts Kaspar aus dem
Winckell und Fritz Koppo von Ammendorf das
Burglehn Wetlin zuerst gemeinschaftlich bis es hundert
Jahre später an die erstere Familie allein fiel Von da
ab wurde die Burg nach dem Namen ihrer Besitzer der
Winkel genannt Im Jahre 1680 fiel sie an Bran
denburg und nun ist sie eine preußische Domäne gegen
wärtig in Pacht des Lieutenants Curt Meyer

Der Petersberg auf dem wir festen Fuß gefaßt ha
ben führte nicht immer diesen Namen In den ältesten
Aufzeichnungen wird er Lauterberg oder niederdeutsch
Luterberg genannt was lateinische Chronisten mit Nons
Lsrsnus übersetzten weil er heiteres Wetter verkündigen
soll wenn er wolkenfrei ist wie C F Hesekiel sagt Den
Namen Petersberg erhielt er erst durch eine dem heil
Petrus geweihte Stiftung mit der es folgende Bewandt
niß hat

Dedo des Grafen Thimo von Wettin ältester Sohn
lebte mit seiner Gemahlin Bertha einer Tochter des Wi
precht von Groitsch Markgrafen der Niederlausitz in Un
frieden und verstieß sie Die Geistlichkeit aber veranlaßte
Dedo seine Gemahlin wieder aufzunehmen und legte ihm
als Sühne die Gründung einer geistlichen Stiftung und
eine Wallfahrt nach Palästina auf Dedo unterwarf sich
dieser Buße er ordnete die Stiftung eines St Pe
tersklosters auf dem Lauterberge an empfahl diefelbe feinem
Bruder Konrad und trat seine Pilgerschaft an Auf der
Rückkehr von derselben starb er im Jahre 1125 für das
St Peterskloster hatte er eine Reliquie mitgebracht näm
lich einen in Silber gefaßten Splitter des heiligen Kreuzes
der demselben viel Zulauf verschaffte

Sein Erbe war Konrad der Große der erste erb
liche Markgraf von Meißen und überhaupt einer der
mächtigsten deutschen Fürsten damaliger Zeit seine Herr
schaft reichte von der Neiße und dem Erzgebirge bis au



bringen Ferner war die Versammlung damit emverstan
den daß die Petenten sich nunmehr an den Herrn Ober
Prästdenten der Provinz Sachsen wenden

sGesängnißverein für die Stadt Halle und
Giebichenstein Wegen des Pfingstfestes mußte die Ver
sammlung des Vereins welche fast regelmäßig am zweiten
Dienstag in jedem Monat gehalten wird verschoben
werden Dieselbe wird nun Dienstag den 18 ds Mts
im Goldenen Ring stattfinden

Sängerbund an der Saales Das Gesangs
fest des Bundes welches früheren Bestimmungen gemäß
Mitte Juli in Magdeburg stattfinden sollte hat weil
das in Frage gekommene Festlokal für jenen Termin
mcht zur Verfügung stand um einige Wochen verschoben
werden müssen Dasselbe ist nun auf den 11 und 12
August festgesetzt Festlokal ist die Flora in Magde

burg
Uach verein Die hiesigen Dachdeckergesellen 40

bis 50 an der Zahl haben jetzt einen Fachverein or
ganisirt

sNachklänge zum XI MitteldentschenBnndes
schießen Vor dem hiesigen Schöffengericht stand gestern
ein neuer Termin in einer Privatklagesache des Kaufmanns
R Elze wider den Malermeister Th Ehrhardt hier in
Sachen des viel besprochenen durch Verweigerung eines
angeblich bei gedachtem Schießen errungenen Seriensternes
hervorgerufenen Streites an Da jedoch der Vertheidiger
des Beklagten gegen die Aussage des als Zeugen ver
nommenen Herrn Fabrikant G Forberg Gegenbeweise vor
brachte wurde die Verhandlung vertagt Es werden nun
mehr auf Antrag der beiden Parteien weitere Zeugen ge
laden auch die Akten über die Vorprozeßsache eingeholt
werden

Besitz Wechsel Das Haus gr Ulrichstraße 33 in wel
chem sich Renelts deutsches Sekthaus befindet ist durch Kauf
für M0000 Mark von Herrn Kaufmann Graßhoff an Herrn
Bauunternehmer R Leuscher hier den Erbauer des Grund
stücks übergegangen Dafür hat ersterer das vordem letzte
rem gehörige Grundstück Neubau Geiststraße 29 für 75000
Mk gekauft Endlich hat Herr Werkzeugfabrikant Krebs hier
das Hausgrundstück Wörmlitzerstraße 29 vordem Herrn Bau
unternehmer Leuscher gehörig für 72000 Mark käuflich er
worben

fProbesahrt Heute früh fand auf der Strecke
von Stadt Hamburg bis Kleinschmieden die erste Probe
fahrt aus der neuen Straßenbahn statt Die gelbfar
bigen Waggons 22 an der Zahl werden bekanntlich in
der Fabrik von Lindner hier hergestellt

Zugverspätung Der morgens 7 Uhr 7 Mi
nuten fahrplanmäßig von Kottbus hier eintreffende Per
sonenzug kam gestern mit einer mehr als 1 stündigen
Verspätung hier an indem bei der Station Peißen die
den Zug sührende Maschine ihren Dienst plötzlich versagte
Aus telegraphischem Wege mußte eine Hülfsmaschine von

Halle requirirt werden die den Train dann nach dem
hiesigen Bahnhofe führte

sErtrunken Bei Salzmünde ertrank inderSaale
beim Baden vorgestern der 14jährige Sohn des Kaufmanns
Sänne aus Beesenstedt

die Grenze der Heimath seines Geschlechts Dieser nahm
sich nun der Stiftung seines Bruders Dedo ernstlich an
führte sie baulich aus beschenkte sie mit Ländereien zc und
bestimmteste zum Familien Grabmal seines Ge
schlechts

Im Jahre 1145 unternahm Konrad eine Wallfahrt nach
Jerusalem Während seiner Abwesenheit starb seine Ge
mahlin Luitgart in Gerbstedt und wurde daselbst beige
setzt Als er aber 1146 zurückkehrte ließ er Luitgarts
Gebeine von Gerbstedt auf den Petersberg schaffen und
dort bestatten Und später nachdem er all seine Besitz
ungen unter seine fünf Söhne vertheilt hatte begab er
sich selbst auf den Petersberg und ward dort Mönch Er
wurde am 30 November 1156 feierlich eingekleidet starb
dann aber schon am 5 Februar 1157 und wurde neben
seiner Gattin Luitgart bestattet Sein Steinsärg ist un
gewöhnlich groß so daß man annehmen darf er sei auch
körperlich ein ungewöhnlich großer Mann gewesen

Außer Konrad und Luitgart ruhen noch neun Wettin sche
Fürsten in steinernen Särgen auf dem Petersberge Wie
wir die Särge jetzt daselbst erblicken sind sie nicht ur
sprünglich beigesetzt worden sondern sie haben sammt dem
Kloster dessen Hut sie anvertraut waren im Laufe der
Zeit manchen Wandel und endlich eine großartige Restau
ration erfahren Vergl das Werk des Königl Regier
ungs und Baurath F A Ritter DieKlosterkirche auf
dem Petersberge bei Halle und ihre Restauration in den
Jahren 1853 1857 Mit 5 Kupfertafeln Jmperial
Folio Berlin Ernst u Korn

Da es hier zu weit sühren würde die Geschichte dieser
Restauration zu erzählen so verabschiede ich mich nun von
meinen freundlichen Begleitern auf den Petersberg und
empfehle ihnen zur Erinnerung an unsere Partie das Bü
chelchen das Dr R Müldener im Jahre 1874 bei
Eduard Antoi in Halle hat erscheinen lassen Der Pe
tersberg Ein Erinnerungsblatt für Heimische und Fremde
in dem u a auch die Restaurationsgeschichte ausführlich
behandelt ist

Theophil von Kröllwitz

Kleine Mittheilungen
lDer Herr Revisor Aus Stromberg vom 8 d

Mts schreibt man der Wests Volksztg Unserm stillen
Städtchen wurde vor einigen Tagen die Ehre eines außerge
wöhnlichen Besuches zu theil Ein destinguirter mit schneidigem
Zwicker wohlversehener Herr stieg in unserm Hotel ab und gab
durch sein vornehmes Wesen alsbald zu erkennen daß er aus

sPolizei Nachrichten j Der SchneiderB in der
Spiegelgasse beabsichtigte sich auf billige Art eine Uhr
zu verschaffen Er fuhr zu einem Uhrmacher nach Eis
leben bestellte Grüße von einem dort dem Uhrmacher be
kannten Meister und gab an er sei von diesem beauftragt
drei Uhren Nnd einige Ketten zu holen weil beim Meister
ein Verwandter wäre welcher eine Uhr kaufen wolle Man
händigte ihm 3 Uhren und 4 Ketten ohne Bedenken ein
B aber verschwand damit Er wurde hier in Halle er
mittelt und konnten ihm die Uhren und Ketten wieder ab

genommen werden Ein Bauernfänger verübte
dadurch Betrug daß er einem hier durchreisenden Hand
werksgesellen eine in Form eines Zehnmarkstückes gehaltene
Spielmarke zeigte und ihm sagte dies Zehnmarkstück soeben
gefunden zu haben er wolle es mit ihm theilen wenn er
ihm fünf Mark herausgebe was auch geschah Der Be
trug wurde baldigst entdeckt der Bauernfänger festgehalten
und an die Polizei abgeliefert Ein ungarischer
Dukaten mit Henkel ist von Preßlersberg bis Bölberger
weg verloren gegangen

Standesamt Halle a Meldung vom 13 Juni
Aufgeboten Der Schneider Anton Josef Zankowskh Unter

berg 5 und Hedwig Auguste Adelhaid Fleischhauer Jägerpl 12
Der Maler Max Hammer und Henriette Therefe Auguste

Bertha Wallner Anhalterstraße 9 Der Kaufmann Hermann
Heinrich Louis Otto Haucke zu Giebichenstein und Marie Ag
nes Dorothea Anders zu Halle a S Der Buchhalter Fried
rich Emil Buschendorf zu Holleben und Klara Elise Kratzich zu
Zeitz Der Handarbeiter Gottfried Karl Möbius und Marie
Antonie Luise Kratze zu Giebichenstein Der Kaufmann Au
gust Gustav Richard Linne zu Braunschweig und Elisabeth
Katharina Körwer zu Braunschweig

Geboren Dem Redakteur Dr Phil Ewald Schulze 1 S
Wolfgang Max Gustav Zwingerstraße 4 Dem Kaufmann
Adolf Flanz 1 T Anna gr Wallstraße 35M Dem Kut
scher Gottlieb Lüder 1 S Friedrich Hans am Mühlgraben
2o Dem Schneidermeister Gustav Kühlig 1 Frieda Lisbeth
Hospitalplatz 3 Dem Bahnarbeiter Otto Albrecht 1S Karl
Max Unterplan 6a Dem Bautechniker Hermann Riße 1 T
Martha Elsa Steinweg 26 Dem Handarb Ludwig Göpel
1 T Marie Emilie Agnes alter Markt 33 Dem Schneider
meister Franz Schulz 1 T Helene Hedwig Harz 17 Dem
Schlosser Karl Koch 1 S Hermann Friedrich Wilhelm Wörm
litzerstraße 35 Dem Damenschneidermeister Friedrich Bitt
ner 1 S, Martinsberg 5s Dem Rektor Dr Phil Wilhelm
Wohlrabe 1 S Johannes Karl Paul Taubenstraße 12

Gestorben Die Wittwe Wilhelmine Ernestine Anacker geb
Troitzsch 38 I Merseburgerstraße 18 7 Des Handarb Fried
rich Ochse T Emilie Marie 2 M Zwingerstraße 18 Der
Versicherungsbeamte Friedrich Emil Burmann 20 I, Harz 8

Der Schuhmachermeister Karl Angust Kerl 77 I Scharn
gasse 3 DeS Handarbeiter Friedrich Rudloff S Otto Fried
rich 1 I Oberglaucha 39 Des Tischler Eduard Bouillier
T Emilie Martha Rosa 19 T Feldstraße 10 Die Wittwe
Friederike Wilhelmine Reichenbach geb Kaufmann 78 I, kl
Brauhausgasse 24 Des Damenschneidermeister Friedrich
Bittner unbenann S 10 Stunden Martinsberg 5 Des
Handarb August Hollburg T Marie Anna Martha 6 M
Oberglaucha 41 Des Handarbeiter Karl Boost T Emma
Jda 4 M Langestraße 7

Kirchliche Anzeigen
Am Trinitatis Sonntag predigen

3 U L Frauen Vormittag 8 Uhr Herr Diakonus
Grüneisen Vorm 10Uhr Herr Archidiakonus Pfanne

gewöhnlichem Landholze nicht geschnitten worden Wie seine
elegant ausgestattete Visitenkarte denn auch bald verrieth war
der feine Fremdling kein geringerer als derRegierungs Assessor
Dr Iitrws zus MÄ Gründling aus Marienwerder Der Herr
Regierungs Assessor dessen herablassendes Wesen bald die Herzen
Aller gewann that zu wissen daß er im Auftrage der Regier
ung zu Münster gekommen sei um die Kirchen und Schulver
hältnisse Strombergs einer gründlichen Prüfung zu unterziehen
Nach Münster sei er erst vor einigen Tagen aus dem fernen
Osten versetzt worden Der Herr Regierungs Assessor begab
sich noch an demselben Tage in unsere Schulen und prüfte
eigenhändig sowohl in wissenschaftlicher als in unwissenschaft
licher Beziehung Alles auf s Genaueste Der Eifer des Herrn
ging sogar so weit die Schulhefte der einzelnen Kinder einer
genauen Durchsicht zu unterwerfen Man merkte ihm an daß
er die Pädagogik aus dem ff verstand Wie nicht anders zu
erwarten war das Resultat der Prüfung ein durchaus glänzen
des Sowohl in wissenschaftlicher als in sanitärer Beziehung
meinte der Herr nehmen die hiesigen Schullokale im Reg, Bez
Münster den ersten Platz ein Der Herr Assessor erkundigte
sich auch eingehend nach den Besoldungsverhältnissen der hiesigen
Lehrkräfte und versicherte zur Freude der Betheiligten daß er
eine namhafte Aufbesserung der Gehälter im hohen Regierungs
kollegium alsbald durchsetzen werde Die Liebeswürdigkeit des
Herrn Examinators ging sogar soweit die Herren Lehrer und
die Spitzen der Civil und Militärbehörden unserer Stadt zu
einem feinen Weingelage im Hotel H einzuladen Nicht genug
damit lud der verebrte Herr des anderen Tages sämmtliche
Lehrkräfte und die Spitzen u s w zu einem warmen Früh
stück und später zu einem opulenten Diner ein Kurzum der
liebenswürdige Herr war das Ideal eines Regierungs Assessors
im Allgemeinen und eines Schulexaminators in Besonderen
Schließlich bestellte sich dann der Herr Assessor eine Equipage
um einen Abstecher nach Oelde zu machen Abends wollte er
zurückkehren um noch die hiesige Kirche zu inspiziren Soweit
ging nun dieSache durchweg glatt von Statten Goktesfürchtig
und dreist aber wie hier zu Lande die Leute nun einmal sind
nahm der Wirth H bei der Abfahrt seines Gastes keinen An
stand Bezahlung für Kost Logis und Zeche zu verlangen Ent
rüstet weist der Herr Assessor eine solche Znmnthnng zurück
er komme za wieder Mißtrauisch geworden gab indeß der
Wirth seinem Gaste einen Begleiter in Gestalt des Polizei
dieners Peitz mit auf den Weg nach Oelde Der Polizeidiener
führte den Assessor in Oelde zum Amt wo derselbe alsbald
erkannte daß er eigentlich ein stellungsloser Kommis Namens
Schenk sei und beabsichtigt habe von Berlin wo er zuletzt in
Stellung gewesen über Stromberg nach seiner Heimath
Sangerhausen Regierungsbezirk Merseburg zurückzukehren
Jetzt sitzt der Herr Regierungs Assessor im hiesigenHotel Meuke
sllas Gerichtsgefängniß Sein Baarvermögen bestand in zwei
Pfennigen

Welche Leiden Giordano Bruno in den Kerkern
der Inquisition zu erdulden hatte bevor man ihn zum
Scheiterhaufen führte schildert Robert de Fiori des Näheren
in der N Fr Pr, Der unerschrockene Apostel der pantheifti
schen Lehre war bekanntlich als Erwecker des menschlichen
Geistes nach Frankreich dann nach England gezogen wo die
Königin Elisabeth sich keiner annahm und dann nach Deutsch
land gezogen wo der Herzog von Braunschweig ihm ein Asyl

Nach der Predigt allgemeine Beichte und Abendmahlsfeier
Derselbe Nachmittag 2 Uhr Kindergottesdienst Herr
Superintendent V Förster

Nachmittag 3 Uhr Versammlung konfirmirter Töchter im
Konfirmandenzimmer bei Herrn Superintendent v Förster

Nachmittag 3 Uhr Versammlung konfirmirter Töchter im
Konfirmandensaale bei Herrn Archidiakonus Pfanne

Montag den 17 Juni Abends 6 Uhr Festgottesdienst zur
Eröffnung des 8 Vereinstages der landeskirchlicheu evangel
Vereinigung Herr Professor v Kantzfch

Freitag den 21 Juni Vormittag 9 Uhr allgemeine Beichte
und Abendmahlsfeier Herr Diakonus Grün eisen

Sonntag den 16 Juni Nachmittag 2 Uhr in der Kapelle
des Nord Friedhofes am Steinthore Herr Diakonus
Grüneisen

8 St Ulrich Vormittag 8 Uhr Herr Oberprediger Sickel
Vormittag 10 Uhr Herr Oberdiakonus Wächtler Nach
mittag 2 Uhr Kindergottesdienst beide Abtheilungen Herr
Diakonus Richter

An St Moritz Vorm 8 Uhr Herr Oberprediger Saran
Vormittag 10Uhr Herr Diakonus Nietschmann Nach der
Predigt allgemeine Beichte und Abendmahlsfeier Herr Ober
prediger Saran Nachmittag 1 Uhr Kwdergottesdienft
Herr Diakonus Nietschmann

Hospitalkirche Vormittag 8 Uhr Herr Diakonus Nietsch
mannDomkirche Vormittag 10 Uhr Herr Domprediger Albertz
Nachmittag IV Uhr Kindergottesdienst Derselbe Abends
6 Uhr Herr Konsist Rath Göbel

Versammlung der konfirmirten Töchter Nachmittag 3 Uhr
beim Herrn Domprediger Beelitz

Tholuck scher Kindergottesdienst Mittelstraße 1V
8V Uhr Vormittag

3 Äeumarkt Vormittag 8 Uhr Herr Pastor emer
Ansorge Vormittag 10 Uhr Herr Pastor v Hoffmann
Nachmittag 2Uhr Kindermissionsstunde Herr Pastor I ord a n

Der Abendgottesdienst fällt aus
Zu St Georgen Vormittag 10 Uhr Herr Pastor Knuth

Nachmittag 2 Uhr Sonntagsschule Herr Vicar Graßhoff
Mittwoch den 19 Juni Vormittag 10 Uhr Beichte und

Kommunion Herr Pastor Knuth
Freitag den 21 Juni Abends 8 Uhr Bibelstunde Herr

Vicar Graßhoff
Im städtischen Siechenhanse Vormittag 9 Uhr Herr

minist Dr Franke
Im Diakonissenhause Vormittag 10 Uhr Herr Pastor

JordanKatholische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse Früh 8 Uhr
zweite hl Messe und Homilie Vormittag 9V Uhr Hochamt
und Predigt Nachmittag 2 Uhr Firmungsunterricht und
Andacht zum hl Meist

Avostol Gemeinde Vormittag 10 Uhr Hauptgottesdienst
Nachmittag 3 Uhr Predigt und um 4 Uhr liturgischer Gottes
dienst

Getraute
Zu U L Frauen Den 8 Juni der Lederfärber Fr I

Schilling mit A Bonge Den 11 Juni der Stellmacher
meister O Bücke mit M Ludwig Den 12 Juni der
Conditor E G Renner mit E M Bischoff

Ulrichsparochie Den 8 Juni der Modelltischler F H
Jüdicke mit M Ch E Bartsch Den 11 Juni der Lehrer
E R Matthes mit W H O Scheithauer

Moritzparochie Den 8 Juni der Feilenfabrikant Schmidt
mit F A K Koch

Domkirche Den 10 Juni der Tischler Haase mit L O E
H Klitschmüller

Zu Neumarkt Den 9 Jimi der Maler Elster mit P
Renne Der Schneider Barthel mit A Ohme

Glaucha Den 5 Juni der Maler F W P Berbig Mit
A B Minder Den 3 Juni der Tischler F F Troppens
mit I Keith Den 10 Juni der Schmied K Voigt mit
M A Obst Der Bäcker A F Lehmann mit A H Schöppe

gewährte Robert de Fiori erörtert die Frage wie es kam
daß Bruno Deutschland das ihm Schutz und Freiheit gewährte
verließ und wieder über die Alpen nach Italien hinabstieg und
kommt zum Schluß Nur Eine Gewißheit haben wir es zog
ihn aus dem thaufrischen deutschen Boden mächtiglich nach
Italien Das Kmd der Sonne sehnte sich nach dem Lichte
nach dem feurigen Himmel den kühn geschwungenen Bergen
nach den weiten hellen Horizonten seiner Heimath zurück O
gütiger Himmel Italiens ruft er einmal aus o Land voll
göttlicher Gnade o Neapolis Seele und Kopf dcr Mensch
heit

So stieg er in die gesegneten Gefilde hinab und lenkte seine
Schritte nach Venedig dem einzigen Staate der ihm Sicherheit
hätte bieten können Von seinem Schüler Mocenigo verrathen
wurde er aber eines Tages von den Schergen der Inquisition
ergriffen und in den Bleikammern des Dogenpalastes einge
schlossen Ein von Ranke im venetianischen Archiv entdecktes
Dokument von 28 September 1592 erzählt darüber In den
verflossenen Tagen wurde Jordano Bruno aus Nola ergriffen
und dem Gefängnisse des Sant Uffizio übergeben Er ist
nicht nur der Ketzerei sondern auch der Begründung einer
Sekte angeklagt da er Bücher geschrieben in welchen die
Königin von England und andere ketzerische Fürsten gefeiert
und ungeziemende Dinge gegen die Religion wenngleich in
Philosophischer Sprache gesagt werden Er ist zugleich ein
Apostat da er ehedem das Dominikanerkleid getragen hat
Da man in Rom von seiner Verhaftung erfuhr schrieb und
befahl der Ober Inquisitor Santa Severina daß dieser Schul
dige über Aukoua nach Rom geschickt würde Die Savii
zögerten den Befehl zu erfüllen Aber Rom ruhte nicht
häufte Anklage aus Anklage bat und drohte zugleich bis nach
mehrmonatlicher Haft der Gefangene endlich ausgeliefert wurde
Es war im Januar des Jahres 1593 Sieben Jahre lag der
arme muthige Mann in den Verließen der römischen Inqui
sition Sieben lange Jahre trotzte er allen Versuchen ihn zur
Abschwörung seiner Mßlichen Irrthümer zu bewegen im
siebenten wurde er gebrochenen und siechen Körpers aber un
gebeugten Geistes dem Nachrichter übergeben auf daß er m
mildester Art ohne Blutvergießen bestraft werde Die Hülle
dieser Formel barg den grauenhaftesten Tod den Tod in den
Flammen

Den unholden Richtern die ihm das Urtheil verkünden
schleudert er die glühende Jnvektive ins Gesicht Mit größerer
Furcht sagt ihr vielleicht euren Spruch als ich ihn vernehme
Neun Tage läßt man ihn in Gesellschaft von Dieben und Mör
dern des furchtbaren Augenblicks harren und damit er durch
seine Lästerungen nicht das Gewissen seiner Umgebung beun
ruhige wird ihm der Mund geknebelt Am 27 Februar end
lich des Jahres 1600 wird er ein noch junger Mann mit
blassem Gesicht und dunkel leuchtenden Augen im gelben von
Feuerzangen starrenden Kleide der Häretiker nach dem Camp
di Fiori geführt Nachdem man ihm die Zunge mit einer
Feuerzange zerrissen besteigt er den Scheiterhaufen während
ringsum die zum Säkular Jkbiläum nach Rom geeilte gläubige
Menge Spottlieder anstimmt Als schon die Fammen um seinen
erschauernden Leib züngeln wird ihm an einer langen Stange
befestigt das Bild des Gekreuzigten zum Kusse gereicht Er
wendet sich still ab Christus war ihm stets der Gerechteste
das Symbol der Liebe in der Hand seiner Richter wird



i Den 11 Juni der pratt Artt vr mvä G I Nauwerk zu
Möckern bei Magdeburg mit M K E Höpwer

Getankte

Zu U L Frauen Des Tanzlehrer Krause S FranzArthur geb 16 Septbr 1885 Desselben S Kurt Albert
geb 19 Oktober 1887 Des Handarbeiter Richter T
Johanne Minna Martha geb 28 April 1886 Desselben
S, Karl Hermann Otto geb 4 Januar 1388 Des Schneide
mühlenarbeiter Schütze T Rosa Elise geb 18 März 1887

Des chirurg Jnstrumentenmacher Freund S, Friedrich
Otto geb 26 September 1888 Des Restaurateur Loos T
Anna Emma geb 28 Oktober Des Schlosser Schemmel
S Karl Oskar geb 11 Januar 188S Des Kanzlist Schreck
T Else Clara geb 23 Januar Des Handelsmann Schmnhl
S Paul Karl Otto geb 8 Februar Des Böttchermeister
Hoher S Richard Kurt Paul geb 12 Februar Des
Zimmermann Pötsch S Wilhelm Friedrich Oskar geb 22
Februar Des Tischler Krosdorf T Helene Emma Minna
geb 24 Februar Des Kupferschmied Lüddecke S Friedrich
Wilhelm geb 24 Februar Des Schlosser Ewald T Luise
Bertha Lydia geb 13 März Des Schneidermeister Fleischer
S Wilhelm Max geb 13 März Des Jnstitutsdiener
Moritz S Karl Hermann Friedrich Wilhelm geb 18 April

Des Cigarrenmacher Lehmann T Anna Frieda geb 21
April Des Kutscher Ludwig T Charlotte Luise geb 25
April Des verst Restaurateur Schmidt S Alfred geb
29 April Des Versicherungsbeamten Beyer S Richard
geb 3 Mai Des Ingenieur Müller T Johanne Helene
Margarethe geb 11 Mai

Militär Gemeinde Des VicefeldwebelimMagdeb Füs
Reg Nr 36 Richter S Karl Julius Willy geb 5 April
1889

Mrichsparochie Des Eisendreher Butzmann S Hermann
Richard Paul geb 23 Mai 1885 Des Schlosser Ochse T
Vally Julie geb 14 Dezember 1888 Des Postschaffner
Tinz T Anna Auguste geb 1 1 Januar 1889 Des Kutscher
Seyfarth T Friederike Anna Elise geb 14 Februar Des
Postsecretair Berg S Paul Georg Siegfried geb 24 Februar

Des Bahnarbeiter Meißner T Emma Anna Marie geb
12 März Des Hilfsweichensteller Wendt T Agnes Martha
Helene geb 15 März Des Bureau Assistent Hummel S
Hermann August Wilhelm geb 11 April Des Maler
Wilken S Amandus Friedrich Karl Hugo geb 6 Mai
Des Schlosser Sölter S Karl Rudolf geb 12 Mai

Moritzparochie Des Handarbeiter Elze T Minna Frieda
geb 4 Juni 1888 Des Schneidermeister Prätzel S Hugo
Willy geb 29 Januar 1889 Eine unehel T Clara Emma
Martha geb 31 Januar Des Maurer Meyer T Johanne
Auguste Elsa geb 14 Februar Des Handarbeiter Halle
S Karl Wilhelm Albert geb 3 Mai Des Füsilier Max
S Wilhelm Hermann Franz geb 4 Mai

Entbindungs Jnstitul Ein unehel S Otto geb 30
Mai 1889 Eine unehel T Rosine Bertha geb 3 Juni

Ein unehel S Gustav Adolph geb 4 Juni
Domkirche Des Tischler Albrecht S Johann Heinrich

geb 8 Mai 188S Des Handarbeiter Hansen T Agnes
Friederike Wilhelmine Clara geb 21 Oktober Des Amts
richter Dr Bourwieg T Emma Elisabeth geb 7 März 1889

Des Handarbeiter Braune T Jda Anna Martha geb 8
März Des Stadtrath Jochmus T Klara Antonie Hertha
geb 19 März Des Gelbgießer Weißbarth T Alice Gertrud
Elsbeth geb 3V März Des Handarbeiter Hagemann T
Marie Helene Elsbeth geb 12 Mai Ein unehel S Emil
Otto geb 12 Mai Des Schriftsetzer Müller T Gertrud
Auna geb 17 Mai

Neumarkt Des Buchhalter Heckert T Katharine Therese
Pauline Marie geb 2 Dezember 1888 Des Droschken
besitzer Schierioih T Marie Lina geb 8 Januar 1889
Des Kaufmann Günther S Alexander Siegfried Oskar Edgar
geb 3 Februar Des Strafanstaltsaufseher Schmidt T
Helene Minna geb 27 Februar Des Bahnarbeiter Titze
T Sophie Elise Klara geb 27 Februar Des Fuhrherrn
Schröder S Louis Max Heinrich Willy geb 25 März
Des Bahnarbeiter Zeuchner S Ernst Friedrich geb 13 April

Des Handarbeiter Le Clerc S Julius Karl geb 20 April

dieses Symbol zum Höhne Er wendet sich ab und stirbt
Seine Asche wild in alle Winde zerstreut aber sein Andenken
wird nicht erlöschen und seines Glaubens leben heute bewußt
oder unbewußt gar Viele in ungestörter Freiheit Auf dem
Camvo di Fio i wo er das Leben dahingab wurde ihm soeben
ein Denkmal in Erz und Stein errichiet Was das Denkmal
bedeutet Daß eins mildere Zeit gekommen und was man
auch dagegen thue die Herrschaft des freien Geistes begonnen
hat

Mus dem verheerten JohnstownZ wird unterm 8
d Per Draht gemeldet In dem Keller eines Hotels in Johns
town sind 47 Leichen endsckt worden Als die Stahlfadrik in
Gautier vor emer Woche ihren Betrieb einstellte verließen
1400 Arbeiter die Fabrik und in Verfolg einer Kundmachung
daß alle sich wieder einfinden sollten haben sich nur 487 ge
meldet Die Auffindung eines theilwetse verbrannten Sarges
bringt die Thatsache zu Tage daß zur Zeit der Fluth in der
katholischen Kirche eine Leichenfeier abgehalten wurde Die
Leidtragenden iund die Tranerkutschen welche vor der Kirche
stände wurden weggeschwemmt Die Kirche gerieth in Brand
und Sarg wie Leiche wurden theilweise eingeäschert So
viel man weiß wurden keine der in der Kirche zur Zeit anwe
senden Personen gerettet Die Leichenschau Jury macht den
Pittsburg Klub welcher Eigenthümer des Sees war für die
Katastrophe verantwortlich und so erglimmt ist das Publikum
daß Besorgnisse für die Sicherheit Boyer s des Aufsehers der
Villen am See ausgedrückt werden schon sind mehrere der
hübschen Villen daselbst von dem wüthenden Pöbel demolirt
worden

Panik im Theater j Eine aufregende Scene spielte
sich wie der Grazer Tagespost aus Laibach berichtet wird
bei einer Theatervorstellung in dem Kollegium Aloysianum ab
Vor den geladenen Gästen wurde außer einigen Musikstücken
das aus dem Italienischen in s Slovenische übersetzte Sück
Die letzten Tage des heidnischen Rom von den Zöglingen

des Aloysianums aufgeführt Aus einer nicht ganz aufgeklärten
Ursache gerieihm die Bühnenvorhänge in Brand worauf eine
große Verwirrung entstand da alles der ebenfalls anwesende
Fürstbischof Missia voran dem einzigen offenen Ausgange zu
drängte Dicker Rauch erfüllte das Zimmer Nur Wenige be
hielten Geistesgegenwart unter ihnen ein Offizier der entschlossen
die Vorhänge herabriß während ein Anderer schnell dieFewier
öffnete um frische Lust in den Saal hineinzulassen Dem Ein
greifen dieser Männer ist es zuzuschreiben daß ein größeres
Unglück verhindert wurde Auch m dem deutschen Sommer
theater zu Prag entstand Sonntag Abends bei der Aufführung
der Verg schen Posse Nr 18 gleich zu Beginn des ersten
Aktes eine wilde Panik Ein Zuschauer war ohnmächtig ge
worden und sein Nachbar hatte Wasser gerufen Dieser Ruf
war mißverstanden worden und in wahnsinniger Hast stürzte
das Publikum aller Ränge zu den Thüren Die beruhigenden
Worte des Komikers Greißenegger der eben auf der Bühne
War bleiben ungehört Da verfiel dieser auf die glückliche Idee
seinen Part mit übermenschlicher Anstrengung schreiend weiter
iu spielen Dies wirkte die Aufregung legte sich und das
Publikum kehrte allmählich zurück

Des Oberpost Assistent Schuppe S Hans Friedrich geb
22 April Des Handarbeiter Hemer T Martha Gertrud
geb 9 Mai DÄ Maurer Nordmann T Anna Josefine
Martha geb 23 Mai

Glaucha Des Tischler Troppens S Johannes Otto geb
13 Mai 1888 Des Steueraufseher Jsensee T Agathe
Katharine Christine geb 7 Juli Des Revisiousausseher
Reimers S Johann GeoraFriedrich WillU geb 28 August

Des Fischer Eriurth T Margarethe Anna geb 17 Septbr
Des Handarbeiter Saal S Arthur geb 30 September
Des Handarbeiter Müller S Franz Karl Otto geb 26

Oktober Des Kaufmann Weiske S Georg Otto Arthur
geb 29 Oktober Des Fabrikarbeiter Weingärtler S Paul
Friedrich geb 16 Dezember Des Handarbeiter Pfennigs
dorf T Bertha Luve Hedwig geb 18 Dezember DesKlempner Wenzel T Gertrud Martha Frauziska geb 21
Dezember Des Handarbeiter Presche S Albert Paul geb
22 Dezember Des Tischler Thoß T Klara Frieda geb
20 Januar 1889 Des Handarbeiter Kluppe T Dorette
Martha Elsa geb 10 März Des Handarbeiter Töppe S
Heinrich Wilhelm Friedrich geb 24 März Des Schuhmacher
Schulze S Franz Max Paul geb 26 März Ein unehel
S Friedrich Gustav geb 1 April Des Klempner Schumann
S August Paul Hermann geb 4 April Des Bahnarbeiter
Junge S Karl Friedrich Wilhelm geb 7 April Des
Conditor Nebel S Franz Walther Kurt geb 21 April
Des Lehrer Göll S Hermann Bernhard Richard geb 26
April Des Salzsieder Teller T Martha Wilhelmine Bertha
geb 4 Mai Des Handarbeiter Mertin S Friedrich Karl
Hermann geb 6 Mai Des Steueraufseher Iahn T Else
Marie geb 6 Mai Des Inspektor Bayer S Adolf
Hermann geb 18 Mai

Wohlthätigkeit
3 Mark für ein krankes Kind sind Pfingsten dem Kirchen

becken entnommen um der Bestimmung gemäß verwendet zu

werden Matth 25 40 Sickel
Hände nd Verkehr

CoursSericht der Bankfivmen zu Halle a S
Börse vom 14 Juni
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von unter 98 pCt 191965 D Etr 155428 Kandis und Zucker
in weißen vollen harten Broden 139536 D Ctr 124480
übriger harter Zucker 5367 D Ctr 11224 Zur Aufnahme
i eine öffentliche oder eme Privatniederlage unter amtlichem
Mitverschluß wurden abgefertigt Rohzucker c 43000 D Ctr
16317 Kandis c 18744 D Ctr 11379 übriger Zucker

295 D Ctr 409
Internationale Zuckerbank Nach der K Z wer

den sich Ende Juni Vertreter aus England Deutschland
Frankreich Belgien und Rußland in Brüssel versammeln um
eine von einer englischen Gruppe mit einem Kapital von 60
Millionen geplante Zuckerbank ins Leben zu rufen Die Bank
soll lediglich Vermittelungsgeschäfte machen Geschäfte für
eigene Rechnung sind ausgeschlossen und wird in den ge
nannten Staaten Zweiganstalten errichten Der Sitz der Ge
sellschaft soll London sein

bezeichneten Effekts verstehen sich pro Stück

Mehlbörsenverein zu Halle a d S am 13 Juni1889 Für 100 Kilogramm Kaiser Auszug 31,00 bis
Mk Weizenmehl 00 26,50 bis 27,00 Mark Weizenmehl 0
24,50 bis 25,00 Mk Roggenmehl 0 23,00 bisMk Roggen
mehl 0 1 22,00 bis Mark Futtermehl 15,50 bis
Mk Roggenkleie 11,50 bis M Weizenkleie 10,50 Mk Weizen
schaale f 9,75 M Haidemehl 30 M

Hallefcher Zuckerbericht vom 14 Juni 1889 Roh
zucker Auch in dieser Woche war das Angebot sehr schwach
Zu Ausfuhrzwecken herrichte rege Frage und erzielten die
wenigen umgesetzten Parthien ca 2 Mk höhere Preise Raffi
nirter Zucker Im Laufe der letzten Woche entwickelte sich
eine regere Bedarfsfrage und kamen zu anziehenden Preisen
bei schwachem Angebot sowohl in Broden wie in gemahlenen
Zuckern mehrfache Geschäfte zu Stande Heutige Notir
ungen Rohzucker per 100 Kilo Rendement 88 Mk
58,00 58,50 Nachprodukte 75 Rendement Mk 41,00 46,60

Rassinirter Zucker per 100 Kilo Raffinade f Mk
76,00 Patent Würfel Mk 80,00 Gem Melis I Mk 72,50
Melasse zur Entzuckerung Mk 7,50 8,20

Die deutsche Post nach London wird Brüsseler
Meldungen zufolge vom 1 n Mts ab wieder über Ostende
geleitet werden und werden die deutschen Bahnpostwagen
direkt bis zu dem genannten belgischen Seehafenplatze verkehren
Geplant ist serner die Legung eines unterseeischen Telegraphen
kabels zwischen Ostende und Amerika

Praktische Winke für die Pflege des Handelsver
kehrs mit Serbien giebt den englischen Geschäftskreisen ein
Bericht des britischen Vizekonsuls in Nisch Mr Ransld
D G Macdonald Der Berichterstatter empfiehlt seinen
Landsleuten als sicherstes Mittel in Serbien handelspolitisch
zu reüssiren neben Lieferung tadelloser und preiswerther
Waare die Bewilligung ausgedehnter Zahlungsfristen Ohne
langbemessene Kredite sei gegen die deutsche und österreichische
Konkurrenz nicht auszukommen Ferner bezeichnet der Vize
konsul die Anstellung und Unterhaltung zahlreicher und durch
aus sicherer Agenten in den serbischen Hauptoerkehrsplätzen
als dringend wünschenswerth ja unumgänglich

Deutsche Zuckerstatistik Die Zuckerausfuhr aus dem
deutschen Zollgebiet aus Niederlagen und aus dem freien
Verkehr betrug im Mai 318S56 D Ctr gegen 204342 D Ctr
in der gleichen Zeit des Vorjahres Rohzucker und raffinirte
Zucker unter 98 pCt sowie 2l0783 D Ctr 193809 Zucker
anderer Art Vom 1 August 1888 bis Ende Mai d I wur
den ausgeführt 3967503 D Ctr 2911879 Rohzucker und
rassinirter Zucker unter 98 pCt sowie 1683538 D Ctr
1273284 anderer Zucker Außerdem wurden mit dem An
spruch auf Steuervergütung zur unmittelbaren Ausfuhr abge
fertigt Rohzucker von mindestens 90 pCt und rassinirter Zucker

Provinz und Nachbarstaaten
Wittenberg 12 Juni Eigenartige Todesur

sache Im benachbarten Teuchel wurde vor einiger Zeit em
Häusler von seinem Haushahn in das Kniegelenk gebissen Dir
kleine Wunde war sehr schmerzhaft und schwoll das Knie so
bedeutend an daß ein Arzt zu Rathe gezogen wurde welcher
indeß die Sache leicht nahm und Karbolwasser zum Auswaschen
der Wunde verordnete Da der Schmerz und die Geschwulst
sich vergrößerten fuhr der Verletzte nach Wittenberg wo ihm
ein anderer Arzt erklärte er sei rettungslos verloren Im
Krankenhaus verstarb dieser Tage der Unglückliche welcher
den Feldzug 1870/71 glücklich durchgemacht hatte an den Folgen
des Hahnbisses

Oberwiesenthal 11 Juni Selbstmord Gestern
erschoß sich der in Hammerunterwieleuthal wohnhafte 33 Jahre
alte unverheirathete Kalkwerksbesitzer R Schmutzler Der
Verablebte erfreute sich eines guten Leumunds in der Ge
meinde und wird sein unerwarteter plötzlicher Tod allgemein
bedauert

Klingenthal 12 Juni Lebensmüde Gestern
Mittag versuchte ein hierher beurlaubter Soldat im Döhler
wald sich zu tödten Der Unglückliche schoß sich angesichts des
zur Abfahrt bereitstehenden Zuges in die Brust und zwar nicht
mit sofortigem tödtlichen Erfolg Schmerzerfüllt riß sich der
Schwerverletzte die Kleider von der blutüberströmten Brust
und wurde schließlich von zwei beherzten Männern zu einem
Arzte gebracht

Naumburg 12 Juui fArbeitsniederlegung j Nach
dem verschiedene Eivigungsversuche zwischen den Meistern nnd
der Gesellenkchaft erfolglos gewesen sind hat am Dienstag ein
Theil der hiesigen Maurer die Arbeit niedergelegt um die Ver
kürzung der Arbeitszeit von 11 Stunden a 27 Pfg auf 10 Stun
den s 30 Pfg durchzusetzen

Leipzig 12 Juni sZnm E nbruchdiebstahl f Ueber
den Einbruchdiebstahl im Holtbuer fchen Juwelengeschäft macht
heute Abend das hiesige Polizeiamt bekannt daß der gegen
zwei unbekannte Männer und eine Dame bezüglich der Thäter
schaft aufgetauchte Verdacht sich nicht bestätigt hat Die Er
mittelungen haben zwar zur Entdeckung jener drei Personen
geführt denselben ist aber keinerlei Betheiligung an jenem Dieb
stahl nachzuweisen

Leipzig 12 Juni Saubere Braut Ein hissigerSchornsteinfegermeister suchte durch Zeitungsanzeige eine Wirih
schasterin Die von ihm mit dieser Stellung Betraute wußte
sich so bei ihm in Herz und Sinne einzuschmeicheln daß er sie
zu seinem Eheweib zu nehmen beschloß Am ihre Veranlassung
reiste er nach ihrem angeblichen Heimathsort Frankfurt wo sie
Grundbesitz und eine wohlgeordnete Ausstattung liegen zu haben
vorgab um diese Güter zu versilbern aber die Enttäusch
ung war keine geringe als der Schornsteinfegermeister in Er
fahrung bringen mußte daß alle Angaben der Frauensperson
erlogen und ihm vorgespiegelt waren und daß Niemand von
ihr und den geschilderten Verhältnissen etwas wußte Schleu
nigst kehrte er in banger Ahnung zurück fand aber die saubere
Braut sammt seinem baaren Vermögen Geld und Werthpa
piere im Betrage von 10 000 Mark verduftet Den unausge
setzten Bemühungen der Polizei gelang es endlich die Gau
nerin in Flörsheim bei Mainz zu erwischen wo sie gerade
wieder ein ähnliches Betrugsstück ausführen wollte sie wurde
als eine 42jährige Lehrertochter aus Roßbach bei Erlangen
erkannt welche nun zu den vielen Jahren Zuchthaus die sie
wegen Betrügereien bereits abgesessen noch ein Paar Jährchen
zudiktirt erhalten wird

Gera 12 Juni Ein interessantes Buch ist der
hiesigen Polizei in die Hände gefallen Es ist das von einem
professionellen alten Fechtbruder seit länger als zehn Jahren
geführte Tagebuch in welchem über die Ergiebigkeit der einzel
nen Länder und Städte in Bezug aufs Abklopfen und die
damit verbundenen Gefahren höchst lehrreiche Aufschlüsse gege
ben werden Gera hat sich vom Autor die ausgezeichnete Note
Bessere Stände erworben und erhält das für seine Finanz

kraft ehrenvolle Zeugniß daß hier trotz der Herberge zur Hei
math und des Vereins gegen Hausbettelei ein günstiger Bo
den zum Fechten sei freilich müsse man um die Mittagszeit
vor Spitzeln und Hunden auf der Hut sein Wenn unser Ge
währsmann also für Leipzig charakteristisch Berauschtes Da
sein anführt so ikZdas wohl mehr der Ausdruck seiner indivi
duellen Empfindungen auf die gewiß ein heftiger Katzenjammer
gefolgt ist da ein weiteres Bekenntniß an dieser Stelle fünf
Tage Haft meldet Vor etlichen Jahren waren übrigens
bei der Festnahme eines wegen verschiedener Vergehen steck
brieflich verfolgten Stromers ähnliche Aufzeichnungen gefunden
worden die zwar nicht eine so alte Praxis wohl aber größere
Schärfe der Auffassung verriethen Es hieß da z B Nach
mittags beste Zeit zum Anklopfen denn zwischen 4 und 6 Uhr
samt die ganze Schutzmannschaft Wan kann sich die Ueber
raschuna der heiligen Hermandad denken als dieser Passus vom
Gerichtspräsidenten mit verlesen wurde

Cottbus 11 Juni Bubenstreich Einige Knaben
füllten eine Bierflasche mit ungelöschtem Kalk gössen Wasser
darauf und korkten dann die Flasche zu Hierauf riefen sie
einen anderen Knaben I herbei und gaben ihm die Flasche
mit der Weisung nur recht tüchtig umzuschütteln Dies that
der arme Junge denn auch b s im nächsten Augenblicke die
Flasche zersprang und ihm der gefährliche Inhalt in die Augen
spritzte so daß der Knabe mit einem lauten Aufschrei zusammen
stürzte Sofort herbeigeholte ärztliche Hilfe mußte leider kon
statiren daß das Augenlicht des Verunglückten arg bedroht und
nur wenig Hoffnung vorhanden sei dasselbe zu erhalten

Glogau 11 Juni Ein schwerer Raub wurde hier
in der Nacht vom Sonnabend zu Sonntag versucht Ein
Artillerist der hiesigen Garnison hatte erfahren daß einem bei
demselben Regiment dienenden Einjährig Freiwilligen eine Geld
sendung ausgehändigt worden war Um in den Besitz dieses
Geldes zu kommen stieg der Artillerist in der Nacht durch das
offene Fenster in die Wohnung des Einjährig Freiwilligen be
täubte diesen durch einen Schlag mit dem Stiefelknecht und
ging alsdann in aller Ruhe daran den Geldfchub zu erbrechen
Indessen wachte der Einjährig Freiwillige aus seiner Be
täubung auf und schlug Lärm Der Artillerist entfloh doch
ließ er sein Messer zurück welches zur Entdeckung des Thäters
führte

Hamburg 12 Juni Zur ewigen Ruhe über den
Ocean Heute Morgen traf mit dem von Leipzig ange
kommenen Eisenbahnzuge ein Ex trawagen hier ein welcher die

l



Äche einer 83iährizen Frau enthielt welche in Leipzig
Korben ist DerSarg wurde heute Nachmittag aus denDampfer

City of Lincoln gebracht um mit diesem Schiffe nach Boston
überführt zu werden da die Familie der Verstorbenen diese
in Amerika in einem Familien Grabe beigesetzt zu sehen
wünscht

Vermischtes
In der Wittgensteinschen Erbschaftsangelegen

heit scheint eine unerwartete Wendung eingetreten zu sein
Nach einem Bericht der Pol Corr aus St Petersburg be
wahrheitet sich das in sonst gut unterrichteten Kreisen verbrei
tet gewesene Gerücht daß in Angelegenheit der Wittgenstein
scheu Verlassenschait demnächst eine für die Ansprüche des Prin
zen Hohenlohe günstige Wendung eintreten werde nämlich durch
aus nicht da die russische Regierung sich vielmehr weigert die
Hohenlohen schen Erbrechte anzuerkennen Dieser Beschluß muß
als ein eudgiliiger angesehen werden nachdem die russische Re
gierung das Anerbieten des Prinzen Hohenlohe behufs Erlan
gung der Erbbefähigung die russische Staatsbürgerschaft anzu

ehmen abgelehnt Die Bereitwilligkeit das deutsche Jndigenat
abzulehnen hat dem Prinzen also nichts geholfen die Millionen
erbschaft zu erlangen

DerBergmannSiegel ist wieder angenommen worden
Auch bei anderen Bergleuten welche die Abkehr erhalten wirst
M jetzt Polizei und Bergbehörde energisch ins Mittel j der
einzelne Fall wird genau untersucht und festgestellt

Ein halbes Dorf eingeäschert Sehr traurige und
trübe Pfingsten erlebte das durch großes Brandunglück heimge
suchte bei Oranienburg Kreis Ntederbarnim belegene Dorf
Malz das vornehmlich von Schiffern bewohnt wird Äm Sonn
abend Mittag 1 Uhr brach auf dem Büdner Semke schen Ge
höfte durch Unvorsichtigkeit Feuer aus welches bei der großen
Dürre und dem herrschenden starken Winde derartige Dimen
sionen annahm daß sich daraus ein ganz bedeutendes Schaden
feuer entwickelte Es sind nicht weniger als elf Gehöfte mit
sämmtlichem Inventarium total niedergebrannt

Telegraphische Machrichten
Dortmund 13 Juni Nach einer Meldung der Rhein,

Wests Zeitung sind heute sämmtliche noch im hiesigen
Kohlenrevier lagernden Truppen in ihre Garnisonen zurück
gekehrt

München 13 Juni Der Kaiser von Oesterreich hat dem
Prinzen Leopold von Bayern den Leopoldsorden mit Stern
verliehen

Augsburg 13 Juni In der heutigen 3 Hauptsitzung der
Allgemeinen Lehrerversammlung wurde der Antrag Weichsel s
welcher eine zweiklassige Bürgerschule im Anschluß an die

Volksschule fordert angenommen Der Antrag verlangt die Er
richtung einec Mittelschule welche den weitergehenden Bedürf
nissen des gewerblichen Lebens entspricht im organischen An
schlüsse an die Volksschule Auf Antrag Krebs Gotha wurde
eine einheitliche als Norm geltende Rechtschreibung im Interesse
der Schule sowie der nationalen Einheit für dringend nothwen
dig erachtet Nach dem Schluß der Versammlung fand eine
Gedächtnißfeier am Grabe des Jugendschriftstellers Christas von
Schmidt statt bei welcher der Schulrath Bauer einen Lorbeer
kranz niederlegte

Wien 13 Juni Wie die Presse meldet hat die Regier
ung Verhandlungen mit der Karl Lud wigsbahn wegen Legung
eines Geleises auf der Strecke Tarnow Przemysl eingeleitet
Das an der Börse verbreitete Gerücht von der angeblich bevor
stehenden Verstaatlichung der Karl Lud wigsbahn entbehrt der

Presse zufolge jeder Begründung
Wien 13 Juni Das Wiener Fremdenblatt meldet die

Verwaltung der Dux Bodenbacher Eisenbahn beabsichtige die
Fusionirung mit der Prag Duxer Eisenbahn gemäß dem be
stehenden Uebereinkommen

Pest 13 Juni Die Session des Abgeordnetenhauses wird
morgen geschlossen werden die neue Session beginnt am Sonn
abend Nach Konstituierung des Hauses sollen die Delegations
wahlen vorgenommen werden

Neapel 13 Juni Der König und der Kronprinz besuchten
heute die Stadttheile in denen die Assanirungsarbeiten begon
nen und würd von der Bevölkerung und den Arbeitern
enthusiastisch begriitzi

Madrid 13 Juni Die Königin ist hier wieder einge
troffen

Berit 13 Juni In Sachen der Fremdenpolizei hatten gestern
der russische und heute der österreichisch ungarische Gesandte
Besprechungen mit dem Vorsteher des Departements des Aus
wärtigen Bundesrath Droz

Brüssel 13 Juni Eine Nachricht aus Boma im Kongo
staate meldet den Tod des Generalinspelteurs Gondrh derselbe
soll durch den Kapitän Cambier welcher demnächst dorthin
abreisen wird ersetzt werden

Paris 13 Juni Heute Vormittag fand ein Ministerrath
statt in welchem die Panamafrage berathen wurde Voraus
sichtlich dürfte der Kammer in allernächster Zeit eine auf diese
Frage bezügliche Vorlage zugehen Der Minister des Innern
Constans verließ noch vor Schluß des Miuisterrathes das Elysee
um eine Deputation der Pariser Kutscher zu empfangen welche
mit Arbeitseinstellung drohen

Paris 13 Juni Laguerre und Laisant welche mit Derou
lede heuteVormittag hier erwartet werden haben ein Schreiben
an den Präsidenten der Deputirtenkammer Meline gerichtet in
welchem sie gegen ihre Verhaftung Protestiren und die Aufmerk

samkeit des Präsidenten auf den gegen die parlamentarische Un
verletzlichteil gerichteten Angriff lenken

Paris l I Juni Laguerre Laisant und Deroulede reisen
morgen Ab md nach London werden im Sonnabend zurück
kehren und am Sonntag in Lisieux Calvadoi eine Versamm
lung abhalten

Petersburg 13 Juni Die Herzogin von Edinburg ist
heute in Peierhof eingetroffen

London 13 Juni Hiesigen Morgenblättern wird aus
Suakim vom 12 ds telegraphiri daß nach Mittheilungen ciuK
Massauah irreguläre Truppen unter italienischen Offizieren die
wichtige Position von Senahit an der abessynischen Grenze
besetzt hätten

Bukarest 13 Juni Ein Eommunigus des Monitenr
besagt die Regierung habe keinerlei offiziöses Journal das
ihre Ansichten und ihre Politik vertrete kein Journal das be
rechtigt sei das Kabinet durch Artikel oder Beurtheilungen M
binden

Belgrad 13 Juni In Folge gestrigen Beschlusses des
Gerichtshofes erster Instanz ist nunmehr Garaschanin auf
freien Fuß gesetzt worden

Konstantinopel 13 Juni Die von der Regierung einge
setzte Commission zur Untersuchung der Verhältnisse in Kreta
ist nach dort abgereist Der neuernannte Gesandte Rumäniens
hat dem Sultan seine Kreditive überreicht

Konstantinopel 13 Juni Die legislative Sektion des
Staatsrathes hat einen Gesetzentwurf genehmigt nach welchem
die Auswanderung aller Kunstgewerbe Arbeiter welche türkische
Unterthanen sind ohne vorherige Ermächtigung der Pforte
verboten wird Der Gesetzentwurf ist dem Ministerrath unter
breitet worden

Wetterbericht des Hak schsn TsgebwttsI
Muthmaßliches Wetter für den 15 Juni 188S

Veränderliche Bewölkung warm ohne wesent
liche Wederschläge
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vom 13 Juni 1889
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Bekanntmachung
Sondeyug LeWg TlMle und zurück

Suche per 1
liches sauberes

Juli ein ordeut

KM Sonntag den ZK Juni
5,10 V Rückfahrt Thale 7,15
5,28 an Cönnern 9,16
5,57 Halle 10,15
6,47 Schkeuditz 10,46
8,49 Leipzig 11,06

Abfahrt Leipzig
Schkeuditz
Halle
Cönuern

Ankunft Thale
Fahrpreise sür Hin und Rückfahrt

ab Leipzig und Schkeuditz in II Klaffe 6 Mk in III Klasse 4 Mk 50 Pfg
ab Halle und Cörmern m II Klasse 4 Mk 50 Pf in III Klasse 3 Mk

Der Verkauf der Fahrkarten findet bereits am Tage vor der Fahrt
auf dem Magdeburger Bahnhofe in Leipzig und bei der Auskunftsstelle
der preußischen Staatsbahn in Leipzig statt und wird in Leipzig und
Halle 10 Minuten vor Zugabgang geschlossen

Gleiche Sonderzüge werden voraussichtlich auch am 30 Juni
21 Juli und 18 August befördert

Magdeburg im Juni 1889
Königliches Eisenbahn Betriebs Amt

Wittenberge Leipzig

Kindermädchen
mit guten Zeugnissen

Frau
gr Ulrichstraße 22

ßi e flotte MM
von angenehmem Aeußersu wird
per sofort zu engagiren ge
sucht Zeugnisse nebst Photogra
phie sind an die Expedition der
Ehenacher Zeitung Eise
ach unter Iv zu senden
Mehrere ordentliche Mädchen

welche etwas kochen können suchen
Stellen durch Frau

I Köchinnen Stuben Hans
n Kindermädchen erhalten
Stellen durch

Rannischestmße 19

Ein ordentliches und fleißiges
Dienstmädchen zum 1 Juli ge
sucht Wettinerfte SI 1 Tr

Kindermädchen v außerhalb sucht
1 Juli Stelle durch Frau Ohme
Mühlgasse 2

St u K m Kochgel 36 Thlr ist I
1 Juli z bez Mühlgasse 2

Meckelstr 7 halbe 1 Etage
ür 300 zu vermiethen

ist die II Mage 4 St 3 K
K und Zubehör für 600 Mark per
1 Dewber oder I Januar zu
beziehen Näheres
gr Steinstratze im Comptoir

Herrschaftliche Wohnung
in der Albrechtstroße mit Bade
einrichtung und Garten zu ver
miethen Näheres im Cigarren
geschäft von
Ecke Geist und Hermannstraße

geräumiger Schaufenst
mit Wohnung Mitte der Stadt
gelegen ist baldmöglichst für 1800
Mark zu vermiethen

Näheres durch

Halle a S
Zum 1 Oktober d I wird eine

Wohnung von 6 Zimmern nebst
Zubehör in der Gegend des städtischen

Gymnasiums gesucht Offerten
mit Preisangabe sind unter
in der Expedition des Tageblatts
bis zum 19 Juni niederzulegen

AiW BlWbchMin
Zur Feier des 29 Stiftungs

festes am Sonntag den 16 Juni er
in den Localitäten von Freybcrgs
Garten tritt der Verein am Nach
mittag 1/4 Uhr in der Fried üch
straße an um die Vereinssahne nach
dem Festlocal zu bringen

Die Conee tmusik c stellt der Herr
Musikdirektor

Die Vereinskameraden wollen
freundlichst folgendes beachten

1 Anzug schwarz hohe Hüte
Orden Ehren und Vereinsabzeichen
anlegen

2 Die Mitgliedskarten gelten als
Legitimation beim Eintritt in das
Festlocal für die Familien

3 Die Kinder der Kameraden
wollen die Jlluminationslaternen
mitbringen

Der feiernde Verein hofft auf
zahlreiche Betheiligung der hiesigen
Krieger Brudervereine mit ihren
Familien und der Freunde der
Kriegersache

Der Borstand

Vereinshauptmann

Z MmrUM
sofort oder i Oetober gesucht
eins Wohnung von S S Zim
mern c c Stallung für K
Pferde Wagenremise wo
möglich Gsrtenbenutzuug Be
treffender wäre auch Zum Er
werb des eveut Grundstücks
geneigt Offerten mit Preis
angabe unter W ILR an die
Exped d Bl erbeten

I

KMMMchlUWII
zu vermiethen

MMien Nachrichten

geb

Vermählte
Chemnitz den 12 Juni 1883

Todes Anzeige
Heute Abend 7 Uhr entschlief

unser lieber Vater Groß und
Schwiegervater der frühere Stell
machermeister IZo Mr

im 87 Lebensjahre zu
einem bessern Sein

Halle a S den 13 Juni 1889
vie tlMvrnÄvii NvtvMedvsM

Kür den redaktionellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckeltin Halle
HMditiSR des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße IS geöffnet von 7

he Buchdruckerei M Nietschmim in HÄle
Morgens bis Uhr Abends
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